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Bell-Areal: Weitere Partner gesucht
Eine erste Investorin für die Krienser Überbauung steht fest. Nun sollen lokale Genossenschaften dazugeholt werden.

Stefan Dähler halten können.» Donat Senn von den GWJ Archi-
Mitten im Krienser Zentrum Insgesamt soll ein Drittel tekten erläuterte das Konzept
entsteht ein neues Stück Stadt: der Wohnungen im Eigentum des Siegerprojekts: Man habe
Auf dem Bell-Areal in der Nähe sein, die übrigen sollen mit Kos- darauf geachtet, dass gewisse
der Busschleife sollen ungefähr tenmiete genossenschaftlich Strukturen des alten Industrie-
ab 2028 rund 400 Wohnungen, vermietet werden. Für die Rea- areals erhalten bleiben. Dessen
Gewerberäume und Raum für lisierung würden noch lokale Grenzen würden unterschied-
weitere Nutzungen realisiert Genossenschaften gesucht, Ge- lich gestaltet. Es soll Übergänge
werden. Im Frühling wurde das spräche seien geplant. Am An- geben mit Grünräumen, Plätzen
Resultat des Studienauftrags lass anwesend war etwa Harrt' und Wegen, das heute abge-
präsentiert: Es gewann das Pro- van der Meijs von der Genos- schottete Areal soll sich öffnen.
jekt des Teams GWJ Architektur senschaft Wohnwerk, welche Gegenüber dem Kulturquadrat,
Bern, Güller Güller architecture die Teiggi-Überbauung reali- das sich auf der anderen Seite
urbanism Zürich und ORT AG siert hatte. Er signalisierte Inte- der Kantonsstrasse befindet, soll
für Landschaftsarchitektur Zü- resse, sich auch am Bell-Areal ein Bereich mit öffentlichen
rich. Bis im Herbst soll nun das zu beteiligen. Nutzungen entstehen sowie mit
Richtkonzept vorliegen, das als Der Krienser Bauvorsteher einem öffentlichen Platz.
Basis für den Bebauungsplan Zum Schluss konnten dieMaurus Frey (Grüne) betonte,
dient. Gestern informierte die dass es der Stadt wichtig sei, Anwesenden in Gruppen disku-
Eigentümerin, die Logis Suisse dass auch «ein Stück Stadt ent- tieren und aufschreiben, was
AG, gemeinsam mit der Stadt steht, nicht einfach eine Sied- sie von den öffentlichen Räu-
und Vertretern des Planungs- men im Bell-Areal erwarten.
teams die Bevölkerung im Kul- «Der Stadt ist wichtig, Dabei wurden Stichworte fest-
turquadrat Schappe über den ak- dass auch ein Stück gehalten wie Gastronomie,
tuellen Stand. Spielplätze, Wasser/Brunnen,

Peter Schmid, Verwaltungs- Stadt entsteht und eine überdachte Fläche und
ratspräsident der Logis Suisse, nicht einfach eine möglichst keine öffentliche
wies darauf hin, dass auch Siedlung.» Grillstelle. In einem Film wur-
Eigentumswohnungen geplant den auch Anliegen der Krienser
sind, welche die Steiner AG als Maurus Frey Jugend gezeigt: Mehrmals ge-
Projektpartnerin realisieren Bauvorsteher Kriens, Grüne äussert wurde der Wunsch nach
wird. Diese sei auch für die Pro- lung». Entsprechend sei eine einem gemütlichen Aufent-
jektentwicklung zuständig, wo- hohe Aufenthaltsqualität zent- haltsort, wo sie Musik hören

ral. Am Konzept überzeuge denbei die Gesamtverantwortung dürfen, nicht so stark ausge-
in den Händen der gemeinnüt- Stadtrat die Durchwegung und stellt sind und keine «nervi-
zigen Logis Suisse verbleibe, dass öffentliche Räume entste- gen» Leute kommen, die sagen,
die das Vorhaben in Koopera- hen. Nun gelte es, ein Gleichge- man dürfe das nicht; eine Aus-
tion mit der Stadt weitertreibe, wicht zwischen den Anforde- sage, die für allgemeine Erhei-
wie Schmid betonte: «Es ist uns rungen der Öffentlichkeit und terung sorgte.
ein Anliegen, eine qualitätsvol- den Interessen der Investoren
le Überbauung zu realisieren zu finden.

Hinweis

mit öffentlichen Räumen, wo Gastronomie oder Genaueres zum Projekt unter

sich die Leute treffen und auf- Spielplätze sind erwünscht www.bell-areal.ch/projekt.


